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Nr. 3 vom 18. Januar 2012 
 

Termine 
 
 
 
 
 
 
 

Ausschusstermine 
 
Jugendhilfeausschuss, am Dienstag, dem 24. Januar 2012, um 16.30 Uhr, in 
Beratungsraum 228, Rathaus Dessau; 
Ausschuss für Kultur, Bildung und Sport, am Donnerstag, dem 26. Januar 2012, um 
16.30 Uhr, in der Musikschule Dessau, Medicusstraße 10.  
 
 
 
Ortschaftsratssitzungen 
 
Ortschaftsrat Kleutsch, am Dienstag, dem 24. Januar 2012, um 18.00 Uhr, im 
Bürgerhaus Kleutsch, Zum Hofsee 2; 
Ortschaftsrat Mühlstedt, am Mittwoch, dem 25. Januar 2012, um 19.30 Uhr, in der 
Gaststätte Kleßen, Dorfstraße 45. 
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Opfergedenken 
 
Wann?  Freitag, 27. Januar 2012, 15.00 Uhr 
Wo?   Mahnmal im Stadtpark Dessau 
Wer?   OB Klemens Koschig 
    Stadträtinnen und Stadträte 
    Bürgerinnen und Bürger 
Was?   Öffentliche Gedenkfeier und Kranzniederlegung in Erinnerung an die Opfer 
    des Nationalsozialismus (kurze Ansprache des OB). 
 
    Zusätzlich um 16.00 Uhr: Gedenken auf der Brauereibrücke am    
    Mahnpunkt „Zyklon B“ auf Einladung des Bündnisses gegen      
    Rechtsextremismus.  
 
 
 
 
 

Mitteilungen 
 
 
 
 
 
Brücke weniger belastbar 
 
Als Ergebnis einer turnusmäßigen Bauwerksprüfung sowie statischer Untersuchungen 
wird die Brücke über die Brame in Brambach bezüglich ihrer Tragfähigkeit herabgestuft. 
Zur Gewährleistung der öffentlichen Sicherheit muss ihre Tragfähigkeit auf 16 Tonnen 
begrenzt werden, die einspurige Verkehrsführung bleibt erhalten.  
 
Eine entsprechende Ausschilderung und Vorankündigung (Roßlau, B 184 sowie Steutz, 
B 187 a) erfolgt in den nächsten Tagen.  
 
Bis zum notwendigen Ersatz des Brückenbauwerkes können weitere Einschränkungen 
nicht ausgeschlossen werden. Die Tiefbauamt der Stadtverwaltung bittet um 
Verständnis für die Maßnahme.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



- 3 - 

 

3 

 
 
Neue Sonderausstellung im Museumsturm 
 
Am Dienstag, dem 24. Januar 2012, wird um 14.00 Uhr im Turmzimmer des Museums 
für Naturkunde und Vorgeschichte Dessau eine neue und spannende Sonderausstel-
lung eröffnet. „Was macht ein Schmetterling im Ameisennest?“ lautet ihr Titel. Sie 
beschäftigt sich mit einer ganz besonderen Tagfalterart unserer Auenwiesen, deren 
Bestand durch das lang anhaltende Hochwasser 2002 stark gefährdet ist. Dargestellt 
wird die sehr interessante und komplexe Lebensweise dieses Schmetterlings. Bereits 
im Namen „Dunkler Wiesenknopf-Ameisenbläuling“ wird deutlich, dass seine 
Entwicklung und Lebensweise eng mit einer bestimmten Pflanze, dem Großen 
Wiesenknopf, und einer bestimmten Ameise, der Braunen Knotenameise, verbunden 
ist. 
 
Die Ausstellung entstand im Rahmen eines mit EU- und Landesmitteln durch das 
Landesverwaltungsamt finanzierten ELER-Projektes, das zurzeit vom Förder- und 
Landschaftspflegeverein Biosphärenreservat „Mittelelbe“ e.V. (FÖLV) umgesetzt wird. 
Innerhalb des Projektes werden ehemals und aktuell durch den Ameisenbläuling 
besiedelte Flächen intensiv auf das Vorkommen der drei genannten Arten hin 
untersucht. In enger Abstimmung mit zuständigen Behörden, Ameisenbläulings-
Experten und den jeweiligen Flächennutzern werden Möglichkeiten der Verbesserung 
der Lebensräume mit dem Ziel der langfristigen Förderung des Falters gesucht. 
Intensive Unterstützung erhält der FÖLV dabei auch durch die Mitarbeiter des 
Dessauer Museums und der Biosphärenreservatsverwaltung. 
 
Nach Dessau-Roßlau wird die Präsentation als Wanderausstellung am 10. März auch 
auf Reisen gehen. Bis dahin ist sie ab dem 25. Januar zu folgenden Öffnungszeiten im 
Museum für Naturkunde und Vorgeschichte zu sehen: 
 
Dienstag bis Freitag von 9.00 bis 17.00 Uhr, sonn- und feiertags von 10.00 bis 17.00 
Uhr. 
 
 
 
Fahrradversteigerung 
 
Am Samstag, dem 4. Februar 2012 findet um 10.00 Uhr in der Tiefgarage des 
Rathauses die nächste Fahrradversteigerung des Fundamtes der Stadtverwaltung statt. 
Zum Gebot stehen 35 Zweiräder und ein Fahrradanhänger, die schon sechs Monate 
und länger ohne Eigentümermeldung aufbewahrt werden.  
 
Schon jetzt können in den Bürgerbüros Dessau, Roßlau und Rodleben die 
Versteigerungslisten eingesehen werden. Am Tag der Versteigerung besteht ab 8.00 
Uhr die Möglichkeit, die Fahrräder zu besichtigen.  


